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I

lieber einige Vorurtheile gegen die Leichenhäuser

Beschluß
sehen uns rings von Vorurtheilen gegen die

Leichenhäuser umgeben und fragen mit Recht wo
her dieselben wohl entstehen können da alle Gründe
der Vernunft und der Menschenliebe für ihre Errich
tung sprechen Wir sehen überall den raschen und
unaufhaltbaren Flug des menschlichen Geistes zum
Bessern und Vollendeter wir treten zusammen und
helfen mit gemeinschaftlichen Kräften das Gute beför
dern wo es vielleicht von selber sich gestalten würde
und da wo alle äußere Wirksamkeit gewichen ist wol
len wir nicht helfen die Todten nicht unterstützen
daß sie die sterbliche Hülle wieder beleben und zu einem
erneuerten Dasein wieder hervorgehen können Wir
sehen hieraus daß alle diese Vorurtheile am Lichte der
Vernunft und an der Wärme des liebenden Herzens
vergehn und daß wir willenlos sogar der bessernUeber
zeugung folgen müssen der Ueberzeugung für Die
jenigen zu sorgen die ohne uns Hülflos undmitSchrek
ken verderben müßten Was ein Vorurtheil zu bedeu
ten hat wird jeder Partheilose leicht einsehen Man
gel des Verstandes ist die Hauptquelle mit welcher sich
nicht selten böser Wille aber häufiger noch Trägheit
und alte Gewohnheit verbindet Man scheut sich von

der
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der hergebrachten Form zuerst zu trennen man fürch
tet anzustoßen durch eine Neuerung stimme sie auck
noch so innig mit der vernünftigen Ueberzeugung über
ein denn man glaubt daß selbst unter den gebildeten
Ständen diese unmenschlichen Vorurtheile leider noch
hin und wieder existiren aber auch ihnen muß ihr
Recht geschehen und wenn auf der einen Seite diese
Vorurtheile Anfangs billig geschont werden müssen
soists aufder andern heilige Pflicht dieselben unablässig
zu bekämpfen damit sie allmählig verschwinden mögen

Berlin v Z Schumann
ll

S P r u ch
Äöo Parteien entsteh hält Zeder sich hüben und drübcn i

Viele Jahre vergeh eh sie die Mitt vereint

Chronik der Stadt Halle

1 Städtische Verwaltung
Nachdem im gegenwärtigen Jahre nachfolgende

Stadtverordnete als die Herren Fabrikant Lutze
Kaufmann Korn Professor l Schütz Holz
händler Uhde Klempnermeister Hedler

so wie folgende Stellvertreter als die Herren
Zimmermeister Scharre ser Fabrikant Lindner
Glockengießer Becker Professor Dr Ger lach und
Fabrikant Vehr end ausgeschieden und zur Wahl
deren Ersatzes so wie unter Berücksichtigung des Be
dürfnisses für die in frühern Wahlperioden nach und
nach ausgeschiedenen Stadtverordneten und Stellver

tre
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treter die sämmtlichen hiesigen wahlberechtigten Bür
ger zusammenberufen worden sind in den anberaum
ten Wahlterminen am 12 bis 16 November d I
und namentlich
vomUarienviertel mit 284 Wählern v denen68 erschie

Ikrichsviertel 281 69 nen
Moritzviertel 26Z 45Nicolaiviertel 260 48Neumarkt 217 16Petersberg Stein
u Leipziger Thor 194 Z z
Glaucha 245 22Strohhvf und

Kl austhor 135 27Lumma 1879 Wähler v denen 32Z ersch
nachfolgend genannte Bürger zu Stadtverordneten und
resp Stellvertretern gewählt worden als

vom Marienviertel
zu Stadtverordneten

Herr Kaufmann Korn
Herr Böttchermeisrer Höhne

zu Stellvertretern
Herr Dr Herzberg
Herr Kaufmann Fürstenberg

vom Ulrichsviertel
zum Stadtverordneten

Herr Wegebaumeisrer Wein hold
vom Moritzviertel

zum Stadtverordneten
Herr Zimmermeister Scharre v

zum Stellvertreter
Herr Schmiedemeister Uhlig j

vom Nicolaiviertel
zum Stadtverordneten

Herr Holzhändler Uhde
zu Stellvertretern

Herr Kaufmann Politz
Herr Fabrikant Lindner

vom
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vom Neumarkt
zum Stadtverordneten

Herr Ockonom Marx
zum Stellvertreter

Herr Tuchmachermcister Ehrhardt
vom Petersberg Steinthor und Lnpzi

ger Vorstadt
zum Stadtverordneten

Herr Justizrath II, Dryander
zum Stellvertreter

Herr Universitäts Kassenrendant Leißring

von Glaucha
zum Stadtverordneten

Herr Landgerichtsrath Knapp
zum Stellvertreter

Herr Stärkenfabrikant Busse sen
vom Strohhof und Klausthor

zum Stadtverordneten
Herr Stärkenfabrikant Lutze

zum Stellvertreter
Herr Oekonom Kirchner

Halle den 2 December 1837
Der Magistrat

2 Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den S December 18Z7
Wehen lThlr lSSgr 6 Pf bis Thlr 18Sgr SPf
Koggen t 1 3 1 SGerste 22 6 SSHafer 16 s 18 sHerausgegeben im Namen der Armendirection

von vr Fbrstemann

Bekannt
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Bekanntmachungen
Bekanntmachung eines Praklustv Termins für Sie
Linlieferung und den Umtausch der alten Rassen

Anweisungen vom Jahre 1824
Nachdem wir durch unsere in den hiesigen Zeitungen

und den Amtsblättern der Königl Negierungen erlassenen
Bekanntmachungen vom 3 Juli und 16 Septbr d I
die Inhaber der alten Kassen Anweisungen vom
Jahre 1824 wiederholt aufgefordert haben solche ent
weder zu ihren nächsten Zahlungen an Königl Kassen zu
verwenden oder hier in Berlin an die Controle der
Staatspapiere in den Provinzen aber an dieRegierungs
Hauptkasse gegen Empfangsnahme des Betrages in
neuen Kassen Anweisungen vom Jahre 1835 oder in
baarem Gelde abzuliefern bestimmen wir nunmehr in
Gemäßheit des I V der Allerhöchsten Königl Kabinets
Ordre vom 14 Novbr 1836 Gesetzsammlung Nr 1706
den Präklusi v Term in zur Einlieferung
der alten Kassen Anweisungen auf den 5V
Juni 1838 und fordern die Inhaber solcher Kassen
Anweisungen auf sich derselben bis dahin in der bezeich
neten Art zu entledigen Mit dem Ablaufe dieses Ter
mins hört der Umtausch oder die Nealisirung der alten
Kassen Anweisungen auf und alle Ansprüche aus den
selben an den Staat erlöschen Anmeldungen zum
Schutze gegen die Präklusion werden nicht angenommen
sondern es tritt unmittelbar nach dem Ablaufe des obigen
Termins also mit dem 1 Juli 1838 die Präklusion
gegen diejenigen ein welche den Uni tausch nicht be
werkt haben Alle alsdann noch nicht eingelieferte alte
Kassen Anweisungen vom Jahre 1824 werden werthlos
und sollen wo sie etwa noch zum Vorschein kommen
angehalten und an uns abgeliefert werden

Berlin den 12 November 1837
Hauptverwaltung der Staatsschulden

gez Rother v Schüye Seeliy Zveey
v Berger
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Nach Weisungder im Monat November c polizeilich bestraften
Personen

1 Wegen muthwilligen BettelnS 20 Personen
Hiervon wurde 8 mit Arrest bestraft 8 in

die hiesige Arbeitsaustalt eingestellt und 2 in
ihre Heimath gewiesen

2 Wegen liederlichen Umhertreibens Ar

beitsscheu c 25Hiervon wurden 16 mit Arrest bestraft S als
Awangsarbeiter in die hiesige Arbeirsanstalt
eingestellt 6 mit Reiseroute in ihre Heimath
dirigirt und bei 1 die einjährige Einstellung
in die Cerrectionsanstalt zu Acitz hohcrnOrts
in Antrag gebracht

8 Wegen Scandals und öffentlicher Ruhe

störung 14 unterlassener polizeil Meldung 8
5 Fälschung von Pässen und Dienst

ältesten zum bessern Fortkommen 2
6 Verkauf n ungeeichtem Gewichte 3
7 unterlassener Straßenreinigung 2
8 Tabakrauchens an feuergefährli

chen Otten 1
Summa 57 Personen

Außerdem wurden 21 Personen wegen Criminal Ver
brechen zur Untersuchung gezogen und an die betreffenden
Gerichtsbehörden ybgeliefert Die gestohlnen Sachen
wurden fast sämmtlich wiedex herbeigeschafft

Halle den 6 December 1837
Der Magistrat

Die hiesigen Hausbücher und Fremdenregister ge
währen nicht allein eine genaue Uebersicht über die vor
handenen Einwohner der Gesammtstadt Halle sondern
dienen anch zur Controlle über dienst und arbeitslos ge
wordenes Gesinde und HandwerkSgehülfen c und alle

arbeit



Bekanntmachungen 1607
arbeitsunfähigen arbeitsscheuen lüderlichen und ver
dächtigen Personen Wir finden uns daher veranlaßt
unsere frühern Bekanntmachungen vom 7 Sept 1829
Wochenbl 1829 S 98S vom 8 Mai 18 2 Wochenbl
1832 S 478fgg und vom 23 Sept 1833 Wochenbl
183Z S 848 869 ibrem wesentlichen Inhalte nach
hierdurch wiederholt zur öffentlichen Kenntniß zu bringen

1 Jeder Hauseigenihümer Vicewirth Haus
administrator oder Miether welcher hiesige Einwohner
Sludirende oder auswärtige Individuen als Mierhsleu
te Astermiether Handwerksgehülfen Dienstboten oder
Lehrlinge bei sich aufnimmt ist für seine Person
verpflichtet solche in unserm Paß und Fremdenbüreau
mit dem die Hausbuchsexpedition vereinigt ist in den
gewöhnlichen Erpeditionsstunden schriftlich anzu
melden

2 Für jedes zur Gesammtstadt Halle gehörige
Haus ist dem Hauseigenthümer Vicewirth oder Haus
administrator ein s g Hausbuch zugestellt in welchem

1 l ubrics die HauSeigenthümer selbst nebst ih
ren Familiengliedern

2 kubrics L die Miethsleute Aftermietherund
Studirende

und alle hierbei vorkommenden Veränderungen als
Ab und Zugänge Geburts und Sterbefälle Verhei
ratungen Ehescheidungen c eingetragen werden müs
sen Die Rubrik L temporaire Einwohner bleibt un
ausgefüllt vergl I3fgg Dieses Hausbuch hat der
Hauseigenthümer Vicewirth c aufzubewahren und
dient solches in streitigen Fällen zum Nachweise der ge
schehenen An und Abmeldungen

3 Bei der Anmeldung ist zugleich die frühere
Wohnung des Angemeldeten mit anzugeben oder anzu
zeigen daß er jetzt erst aus einem andern Orte hierhet
gezogen ist Vermiethet Jemand einem auswärts

ach Halle kommenden Jndividuo es sei Inländer oder
Aus
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Ausländer eine Wohnung und es findet sich nach der
Meldung daß ihm der Aufenthalt allhier nicht gestattet
werden kann so hat der Vermiether es sich selbst zuzu
schreiben wenn das betreffende Individuum des abge
schlossenen Miethscontracts ungeachtet fortgewiesen wird

4 Bei Anmeldung hiesiger Studirender
in so fern sie erst hier angekommen sind ist die Vorle
gung der Universitälskarte nothwendig

6 Die Anmeldung neugeborner Kinder
erfolgt erst nach geschehener Taufe derselben

6 Die Anmeldung der Fremden oder son
stigen hier nicht wohnhaften Personen mit Einschluß des
zur Kriegsreserve entlassenen oder beurlaubten Militairs
sie mögen sich nun längere oder kürzere Zeit hier aufhal
ten oder auch nur hier durchreisen müssen von den
Gastwirthen sowohl als von Privatpersonen bei denen
sie sich aufhalten resp abgetreten sind bis Abends S Uhr
und wenn die Reisenden zc später hier eintreffen des
andern Tages bis früh um 8 Uhr im Paß und Frem
denbüreau schriftlich angemeldet werden Daß bei der
Abreise derselben auch die Abmeldung erfolgen müsse
versteht sich von selbst

7 Fremde höhern Standes wenn sie
vor 10 Uhr Abends hier eintreffen werden sofort gemeldet

8 Personen die dem Wirthe aus irgend einem
Grunde verdächtig erscheinen sind mit Angabe der
Verdachtsgründe zu jeder Zeit sie mögen bei Tage oder
bei Nacht eintreffen im Paß und Fremdenbüreau oder
wenn dieses geschlossen ist in der Polizeiwachtstube so

fort zu melden
H 9 Aufenthaltsorten Diese temporair

sich hier aufhaltenden Fremden eignen sich zur Eintra
gung in das Hausbuch nicht sie werden vielmehr wenn
ihr Aufenthalt langer als zwei Tage dauert in das
temporaire Fremdenregister eingetragen und erhalten

eine
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eine Aufenthaltskarte Instruktion vom 12 Jul
1817 v KamptzAnnal 1317 Heft 3 Nr 7 Rescript
vom 7 August 1817 Mcrseb Amcsbl 1817 S 421

10 Von der Lösung einer Aufenthaltsorte sind
entbunden

1 alle Reisende die in hiesiger Provinz einen festen
Wohnsitz haben wenn sie der Ortspolizeibehörde
bekannt sind oder sich sonst gehörig auSzuwsisen
vermögen Rescript vom 12 Februar 1818
Merseb Amtsblatt 1818 S 62

2 Die in Dienstangelegenheiten allhier sich aufhal
tenden annoch in Diensten stehenden Königlichen
Civil und Militairbeamten

11 Nachrkartcn Fremde geringern
Standes und obdachlose hiesige Einwohner
welche nach dem Schlüsse des Paß und FremdenbüreauS
sich melden und deshalb keine Aufenthalskarre sofort
bekommen können erhalten von der Polizeiwacht eine
Nachtkarte unentgeltlich ausgefertigt Diese
Nachtkarten müssen gegen Aufenthaltskarien umgetauscht
werden wenn der Aufenthalt zwei Tage und Nächte
dauert

12 Die geschehene Lösung der Aufenthals
oder Nachtkarte entbindet denjenigen bei dem sich der
Fremde zc aufhält von der Verbindlichkeit nicht diese
Personen zur Eintragung in das Frenidenregister anzu
melden und wird den hiesigen Gastwirthen die Befol
gung des Reglements vom 6 Februar 1818 Amtsblatt
1818 S 40 fgg noch besonders eingeschärft

13 Alle Handwerksgehülfen und Dienstboten
welche hier in Arbeit oder in Dienst treten wollen müs
sen nach dem Rescript König Hochlöbl Regierung zu
Merseburg vom 22 Oktober 1828 I Nr 14736 mit
einer Arbeits oder Dienstkartje versehen sein
welche ihnen von unserm Paß und Fremdenbüreau un

ent
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entgeltlich ausgefertigt wird Die Pässe und son
stigen Legitimationen desgleichen die Entlassungsscheine
der früheren Dienstherrschaften zc bleiben bis zum Ab
laufe der Karte im Paßbüreau deponirt

14 Alle Hauswirthe Meister und Dienstherr
schaften c, welche neue Gehülfen oder Dienstboten in
ihre Arbeit oder Dienste nehmen haben daher solches
binnen 24 Stunden in unserm Paß undFremdenbüreau
anzumelden und diese Arbeite oder Dienstkarten zu
extrahiren oder wenn der Gehülfe oder Dienstbote mit
einer solchen Karte bereits versehen sein sollte diese
Karle auf ihren Namen umschreiben zu lassen

15 Es macht hierbei keinen Unterschied ob
der Gehülfe oder Dienstbote aus Halle gebürtig oder
als Fremder hier eingewandert oder anher gezogen ist

16 Bei Dienstboten welche noch nicht gedient
haben ist die Vorlegung des nach 10 der Gesinde
Ordnung vom 8 November 131t Gesetzsamml 18W
S fgg vorgeschriebenen Attestes ihrer Ortsobrig
keit und bei Dienstboten welche bereits gedient haben
die Vorlegung des Entlassungsscheins der letzten Dienst
herrschaft erforderlich

17 Beim Abgange oder Wechsel der Arbeit
oder des Dienstes ist die Karte von dem Inhaber dem
Paßbüreau wieder vorzulegen und die Abmeldung ge
hörig zu bewirken

18 Der Eintragung der Handwerksgehülfen
und Dienstboten in die Hausbücher beim Ab und Zu
gang bedarf es jedoch nicht

19 Wenn ein fremder Handwerksgehülfe oder
Dienstbote arbeits oder dienstlos wird und derselbe hier
ein anderes Unterkommen zu finden hofft so kann ihm
bei einem unbescholtenen Lebenswandel die Erlaubniß zu
inem längeren Aufenthalte Hieselbst ertheilt werden er

hat jedoch auf diese Zwischenzeit eine Aufenthalts
karte zu lösen
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SO Die Uebertretung der obigen Vorschriften
wegen der An und Abmeldungen wird an dem treffen
den Hauswirth Miether Dienst oder Brodherrn in
Gemäßheit des Rescriptes Königl Hochlöblicher Regie
rung zu Merseburg vom 17 Jun 1828 Merseb Amts
blatt 1828 S 194 und 30 April 1837 Stück 18
S 113 das erste Mal mit Einem Thaler im
Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Gefängnißstrafe
bestraft diese Strafe beim Wiederholungsfalle verdop
pelt und bei fernern Übertretungen bis zu Fünf Tha
ler erhöht Halle den 1 December 1837

Der Magistrat

Nothwendiger Verkauf
beim Landgericht zu Halle

Das 5ub 1233 auf dem Neumarkte vor Halle
belegene dem Böttchergesellen Johann Carl Gott
fried Otto gehörige Haus Hof und Garten nach der
nebst Hypothekenschein und Bedingungen in der Registra
tur einzusehenden Taxe abgeschätzt auf Z90Thlr l4Sgr

S Pf soll am
17 Januar 1833 Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsstelle subhastirt werden

Ein auf hiesigem Schülershofe belegeneS neu aus
gebautes Wohnhaus bestehend aus 4 Stuben Kam
mern Küche nebst übrigem Zubehör steht Veränderungs
wegen sofort aus freier Hand zu verkaufen Die Hälf
te der Kaufgelder kann darauf stehen bleiben Das Nä
here hierüber sag t der Eigenthümer Nr 74S

Ein Familienlogis von 4 bis 6 Stuben und an
dern nöthigen Behältnissen als auch Stallung zu 2 bis
4 Pferden wird auf Ostern oder noch früher zu mie
then gesucht Das Nähere erfährt man von Madame
Herzog große Klausstraße Nr 868

Es wird ein Laufbursche gesucht nicht unter 16
Jahren und von guten rechtlichen Eltern Das Nähere
beim Buchhändler Rummel
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Mein HauS Stadtfleischergasse Nr 148 will

i ch von Ostern künftigen Jahres an vermiethen Es
enthält 9 Stuben 2 Küchen Waschhaus Stall Kel
ler Böden mit 4 Kammern Hof und Garten nebst
Gartenhaus und bemerke ich nur noch daß ich nur das
Ganze ungetrennt zu vermiethen beabsichtige

Auch bin ich Willens die zu meinem dem
früher Stadtrath Merckellschen Hause Rannischer
Steinweg Nr 1704 gehörige Scheune vom I Ja
nuar 18S8 an zu vermiethen Wochentags
früh 3 bis 12 Uhr bin ich bereit in meinem Laden
nähere Auskunft zu geben

Eduard Anton
Ein Laden nebst Wohnstube und übrigem Zubehör

sowie zwei trockne große Keller sind von jetzt oder auch
zu Oste rn ab zu vermiethen Klausthor Nr 2160

Große Märkerstraße Nr 4SS sind einige Woh
nungen von 2 Stuben 2 Kammern Küche und dergl
z u vermiethen

Nr 9ö1 kleiner Schlamm ist eine Wohnung an
kinderl ose Leute zu vermiethen

Fünf und zwanzig fette mit Körnern gemästete
Hammel weist zum Verkauf nach der Gastwirth tvilde
in Passendorf

Mittwochs den 27 December c Nachmittags 2
Uhr sollen zwei schwarzbraune dreijährige Fohlen ein
Sopha mit Roßhaaren und Stahlfedern ein polirter
Schreibsecretair und ein Fortepiano in Tafelform bei
der Tabagie zur Maille gegen gleich baare Bezahlung
öffentlich meistbietend verkauft werden

Vermöge Auftrags
der Actuarius Cuhrt

C Dannenberg aus Eisleben
empfiehlt sich zum bevorstehenden Christmarkt mit wolle
nen und baumwollenen Strickgarnen so wie auch Strumpf
warm und bittet um zahlreichen Zuspruch
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Die Puh und Modewaaren Handlung

von
Emilie Schuffenhauer große Ulrichsstraße Nr 76

empfiehlt zum bevorstehenden Weihnachtsfeste eine sehr
große Auswahl fertigen Damenputz besonders schSne
Winterhüte in allerlei Stoffen viele Dutzend Putz und
Neglige Hauben und Haubenköpfe Kragen in allen
Desseins Cravatten Arbeitsbeutel und seidene Hand
schuhe im neuesten Geschmack die modernsten Ballblu
men und Diadems so wie viele andere hier nicht nam
haft gemachte Gegenstände die sich sehr gut zu Geschen

ken eignen
Da meine Weihnachts Ausstellung in diesem Jahre

ine so bedeutende Auswahl darbietet so hoffe ich daß
keiner meiner geehrten Kunden unbefriedigt gelassen wird

In Bezug der Bekanntmachung in Nr ZV des
Hallischen Wochenblatts beehre ich mich nachträglich zu
bemerken daß die zur Versteigerung gestellten Galante
riewaaren sich vorzüglich zu Weihnachtsgeschenken sür
Herren und Damen eignen und wird Mittwoch Vor
mittag S Uhr die Auttion ihren Anfang nehmen

G U achter
Gesucht werden bald zahlbar

10V Thlr mit 6 Procent Zinsen auf ein hiesiges HauS
und Garten schuldenfrei Hypothekenschein liegt bei

Ernsthal
Vier neue Kartoffelreibemaschinen wovon jede täg

lich einen Wispel fördert und welche mit Vortheil auch
zum Reiben der Runkelrüben anzuwenden sind stehen zu
verkaufen bei Alt Herr in Halle Schützengasse in der
Vorstadt Glaucha Nr 18ZS

Aus dem feinsten VarinaS Knaster habe ich eine
Parthie Cigarren anfertigen lassen die ich als die besten
Knaster Cigarren billigst empfehle

Halle den 8 December 1837
F tv Ruprecht
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Eine für Jedermann empfehlungswerthe Schrift

Die Kunst
ein vorzügliches Gedächtniß

zu erlangen auf Wahrheit Erfahrung undVer
nunft begründet ZumBesten aller Stände und
aller Lebensalter herausgegeben vom I Harten

bach 8 brosch Preis 10 Sgr
Ist bei Anron in Halle zu haben

Unter vielen andern sich zu Weihnachtsgeschenk
ken eignenden Büchern die bei mir vorrächig sind er
laube ich mir besonders folgende hervorzuheben

Die verschiedenen Schriftchen vom Verfasser derOster

eier Der kluge Gökelhahn Thlr Campe s
Robinson H Thlr Grimms Hausmärchcn I Thlr
Speckter Fabelbuch lster und 2ter Theil s Thlr
Uranos und Gäa I Thlr Schwab Mustersamm
lung deutscher Lieder I THlr Rockstroh Anweisung
Schmetterlinge zu fangen 2 Thlr Orbis PictuS
3 Thlr Zimmermann das Meer 2 Thle 2 T hlr
Herrers Naturgeschichte 3 Thlr Houwalds Buch
für Kinder 2 Thle 4 Thlr

Halle den 11 December i8Z7
Eduard Anton

Mein für diesen Winter gut assortirtes Pelzwaaren
lager mit allen in dieses Fach einschlagenden Mode
artikeln reichhaltigst versehen empfehle ich zum bevor
stehenden Weihnachtsfeste einem hochgeehrten Publikum

ergebenst Der Kürschnermeister Jacobi
Kleine Steinstraße Nr 210

Eine große Auswahl Halstücher in Atlas Foulards
Gaze Crepp Wolle in Challis von 5 bis groß
so wie schöne Schleier und Sha vls in verschiedenen Far

ben empfiehl t S M Fried la nderam Markt
Hühneraugenfeilen Anislakritzen und Fruchthonig

empfing A Hering
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Her m Hirsch feld Leipziger Straße
empfiehlt sein zu Weihnachten reichhaltig sortirtes Lager

seidener Waaren die neuesten Mantelstoffe
moderne Ball und Gesellschaftskleiderzeuge
Wollen Musseline glatte und fa onirte
Thibets Mantel und Kleiderdamaste glatte und
carirte Merinos H breite franz Zitze neueste Kleider
kattune Crepes und Linons alle Farben ächte feinste
Schweizer Batiste Musselin und Zaconeikleider und
sonstige bekannte Artikel ferner

Umschlagetücher Knüpftücher ShawlS
Callicos Schleier und Schürzen in größtem
Sortiment

für Herren Westenstoffe Cravatten Hals
tücher und seidene Taschentücher im neuesten
Geschmack

Bei bekannter großer und geschmack
voller Auswahl zu den billigsten Preisen

Daß ich aus vielfältiges Verlangen bevorstehenden
Halleschen Weihnachtsmarkt wieder mit ei er sehr großen
Auswahl des verschiedenartigsten neuesten und geschmack
vollsten Damenputzes besuchen werde zeige ich hiermit
ergebenst a Auch bin ich nun in den Stand gesetzt
gütige Bestellungen anzunehmen und sogleich ausführen
zu lasse Meine Wohnung ist im Hause des Friseur
Herrn Hart mann Kleinschmiede Nr 649

Verw vr Müller aus Torgau

Holz AucrionNächste Mittwoch den l3ten d M Vormittag um
9 Uhr sollen 4 Stück Pappeln welche vor dem Gar
t n des Herrn Walt her nahe am Oberrannischen Thore
stehen unter den in dem Termine bekannt zu machenden
Bedingungen so wie auch 3 Klaftern Scheitholz öffent
lich und meistbietend gegen sogleich baare Bezahlung in
Courant verkauft werden

Halle den 9 December 1337

A w Rößler
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AufforderungDiejenige Person welche mir am Freitag den 8tm
Decbr Vormittags nach 1t Uhr einen kleinen silbernen
Kinderlöffel mit durchbrochenem Stiel v bezeichnet
I Loth schwer wahrscheinlich aus Scherz entwendet hat
wird hiemit ernstlich aufgefordert besagten Löffel schleu
nigst an Ort und Stelle zu schaffe wo er gelegen hat
widrigenfalls ich dieselbe namhaft machen würde da der
Mißgriff von einem stillen Zeugen unvermulhet gesehen

wurde L WassermannGroße Klausstraße Nr 869

BackhefenMit frischen guten Backhefen empfiehlt sich auch
diesmal zum bevorstehenSen Weihnachtsfcste bestens

H I Schmelzer
Große Klausstraße Nr 879

In der Festwoche wird in der Rauchfußschen
Brauerei Dienstag und Freitag Breiban verkauft

Eine Auswahl sehr guter Instrumente als Cello s
Bratschen Geigen und Guitarren sind zu verkaufen
beim Znstrumentenmacher Otto auf dem Grasewege

Nr 839
ltincxjisclie spitzen äclue teilen Preussen

Irenen o cl un6 Lilber situ u 5 v
icaukt kort välirenä clen Iiöeli8len Kreisen

M sm lVIsr tZum Wurstfest und Tanzvergnügen Mittwoch den
13 d M ladet ergebenst ein und bittet um recht zahl
reich gütigen Besuch

A ErfurtGasthofsbesitzer vor dem Leipziger Thor

Zum 2ten Balle Freitags Hcn lötend M ladet
noch anstatt Karte anständige geehrte Theilnehmer
unter dem bekannten billigen Entree ergebenst ein und
bittet um recht zahlreichen Besuch

G C Bieter in Trotha
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